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Vor einem lohr hoben wir !m diese Zeit schon rechl
viel ,,Win1er" mii Schnee, Frosi und Glöie gehoL,t.
5o soh es on der Brücl<e über die,,Alie Müh enou"
o- Bi. . do.t_. 8..,t r. .j, ,.p ,u.



der Gemeindevertretun am 26.November
im Gasthaus Siewers Kaköhl, 19 Zuhorer, Herr Kuhl (Kl$

Einwohne.frasestunde: Am Anfang und Ende wurden keine Fßgen Sestellt.
Es standen insgesamt 17 Punkte aufder TagesordnunS, zunächst mehrere Auftragsvergaben.

Der lange umstrittene 3,Bauabschnitt der Abwasserbe§eitigung in den Ort§teilen Kaköltl-Dorf und

Fütterk mD-steinkamp konnte nach der Submissiofl am 12.1 1. (zehn Firmen hatten Angebote abgegeben) zum

erfreuliche[ günstigen Preis von DM t97.030 an die Fa. M v€rgeben werden. Die

CDU hat sich ofensichtüsh vorn Lieblingsthema ,,Dauef' verabschiedet, blieb im Saal und enihielt sich nunrnehr

der Stimme (SPD und WGB, also 10 daflir; 3 Enthaltunge.L Christa Eberi fehlte entschuldigt).

lmgleichenZugwarauchdie@vonIng,Hinzarrsgesclrieben
worden (woffil Dauer trotz Auftrag gar nicht erst geplant hatte). Auch hier wär die Fa Mellmann mit

540.004,05 DM günsiigster Bieter (Siehe dazu auch Ausführungen und Kommentar aufseite 4).

Üter den @ und den NgghE4g-ZUlqjLg@9! bericht€n wir
auf Seite 3. Ebenso aufseite 6 über den einstimmig ertdlten @

Die ehemalioen Posträum€ in der Alten Schule Kaköhl werden nach den Plänen von Architekl Seifert zu

,*ei ilhlgqgCg!--acl8eE3ü die ersten Gewerke $urden ftir insgesamt 123.282,13 DM vergeben, für
Maueürberten (Rönfeldt, Selent), fiir Tischlerarbeiten (Boll,Sasel) ud für Heizungsinstallationen (Nöhr,

Bleke orf). Es fehl€n noch Elekro- und Fliesenaöeiten. Die wGB stimmte dag€gen (zu hohe Koslen).

Auch über die Anschalfurg von Spielgeräteir berichten wir im folgenden. Die Schule bekommi einen ISDN-
Telefonanschluß niit Faxgerät und eineo neuen Personal-Compute. (arsarnmen ca. 6. 100 DM).

Die YEseAe&p4!9-üf-C!§.-dI9i-E9E!§!§ d€r Gemeinde wurden erltutert und gebilligl.Die Umsatzzal en

der jeweiligen Pläne:

a tsgllgqig!: Erfolgsplan 706.400 D§! Vermögensplan 181.000 DM.
r YA§!9IyC§9!CC4S!U9gI§!: Erfdlgsplan: 448.100 DM, VermöSensplan 190 000 DM.

a &g!§g!bg!!Eur Eriolgsplar 347.000 DM (Verlust 170.000 DM), Vermögensplan: 1.292.000 DM.

Der 1. Nachtragshaushalt 1996 und der

Gemeindehaushalt 1997 (die getrau€n Zahlen siehe

Seite 6) wurden einstimmig beschlosser
Die lf9!:d!!ig9!_89C9ry9899 hatten insSesamt 4

Anträge gestellt. Das 23 Jahre alt LF8-[!EZCSS
der Kaköhl-Blekendorfer WehI wird für 10.228.68

DM von der Fa. K.aaer aus Bujendorflgpgligl!
Drei Anträge befaßien sich mit Eagsgghg& wobei

jeweils Architeki Seiferi mit der 8!e4C4c (in
Absprache mil den Wehren) und Kosleoschätzune
beaufiragt wird. Nach ihren Möglichkeiten wol1en

die Wehren auch qigetrleislureen erbringen.

In §sssegdgl[-sofl durch einen Anbau (seitlich

oder hinten) Platz fü. zwei Toiletten und einen
,. DLe sorrten besser eher d cht machenl '

Vonaum geschaffen werden. In §99!945!9g[ ist eh seitlicher Ä!b4g für einen Mannschatsraum und zwei

Toiletten gepiant. Kaköhl-Blekendorf beantragt eircn Neubau am Radebers (Richtung Kaköhl) mit 3

Stellplätz n, oinem Unterrichts- und Versannnlungsraum füt 100 PersonerL sanitären Ar agen, einer Werkstatt,

Heizung usw- Die WGB hlilt den Siandort am Radeberg für zu teuer und favorisiei eine Hall€ - gleiohzeitiS fur

den Bauhof - im geplanten Gewerb€gebiet in Kaköirl. Darüber soll in den Gremien und mit der wehr noch

beraten werden.
De Vereinbarune &it dem Ev. Kindergarten Lütjenbu.g wegen der StE4Ugllg1lgqgg wird geBüldlgL da

im gemeiodeeigenen Kildergarte4 genügend Platz ist.

Das Th6ma Toilindschaftsplan §ehlondorfei Stratrd wird voa uns auf Seite 7 ausfüklich dargestellt Die

Gemeindevefiretung sah eiflstimmig keinen Anlaß, ihren Standpunld zu ändem.

Im ,!9!y9g!9ggl in Selnendorf hat sich Bauträger Richard Anders aufgrund der Einsprüche der Anlieger dazu

entschlosserL nlrnmehr nach dem alten &Il&! zu bauen, sodaß die betriebene {4i944g- in deren Verlauf die

EinsDniche außauchlen - aufsehoben wurdc.

Eine von Bürgermeistet Hans-Peter Ehmke (SPD) vorgelegle Protestresolution eeeen die zum 31 12'

geplante Schließ;ne der Kaköhler Zweissteüe der Sparkasse Kreis Pl6n wurde einstirnmig befürwortet, der

§chießung vehement widorsptochen und der vorstand emsthaft Sebeteq die Entscheidung zu überdenken'

Im nichtöffentlichen Teil wurden Pacht- und Bauangelegenleiten behandelt. End€: 21.51 Lllr 
f-s;;i;,



Ar 1-cir.r Ein\!ol erru-snmnrlun:.s!tlcndieltitstjedrrdct.F-otlerkampcr\\'nssersenossensrhsftuLer das
\crlrluen b,:ir, \fschlLL1l. dcrr Leilu.gs!.rlauf ua inr.o nicrt 1,,erdcn Die ta Rchse die auch die ,c!c
HaiiplL.lt!rS icsl. rird lruc!.!d seix. [nr nllgernein und darn auch speztell mit dcn Burgc.n r]ber ihrsn
lhu:i.rnr.hluß :u rprech.r !ie bicLcl ru.h :Ln dicsc llllusanschluß nit zu cr.stellen hrolir. ansonsten Ljer
:\nrchlußnchf rcr /ristandrg ir1 )

Ilicsc \ u \trü Lr:r!ll|de(r:m
äI)ienstag, 3.flerembt'r, urn l9.JC t hr im Casthaüs §!e*cl's in Kaköhl statt.€

tr
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Hie. wurde Anfang Oktober in «aköht (direkt vor dem

ersten Haus aulder rechten Seite, etwa gcgenüber ,,Cal€
Flida') der vierle Brunre für Jie Wassenersoitsunts
in unserer Gemeinde gebohrt. Die Aftejten der Fa
Papenburg erwiesen sich als rechl schwierig. War bei
der Ausschrcibung zunächst von einer Bohrtiefe von
70m ausgegangen worden, wurde erst in l00m eine
aDsprechende Wassersäule mit guter Wasserqualiht
gefunden.

Diese unerwartet tiefe Bohrung flihrte €benso zu
Mehrkosten wie die Forderung des A]-W (Amt nir
l.and und Wassen inscha,l) nach einer aus einem
Stück gegossenen 'Brunnenstube' mit zwei(l) Luken.
Auch wurde am Wasssrwerk ein Verteilerschacht
gesetzt, geeignet für die Rohre von all€n vier Brunnen
wie auch für den Sauerstofeinsatz 7,t)r

Tdnkwasseraufbereitung (siehe untenstehende
Erläuterungen daz[). Zltdem entstanden dursh die
Privaiisierung des geologischen Dienstes
unvorhergesehene Kosten von 12.000 DM. lnsgesamt
berageD die Mehrkosten 90 320,25 DM
Mit diesem zusätrichen Brunnen soll eine einwandfreie
Wasserliirderung auch in den sornmerlichen Spitzen
gewahrleistet sein. t

Lln däs jahrzehntcahe Problem der Lüft in
detr Wasserleitungen in den Crill zu bekornmerl
uare .ur .l,e rcluffu 

= ei ,.. !\i..s.n"e,^\ rri.
ollcnen Behältem 1009'oig \\i*s.inr. Das wür{:le
aber 1,7 N,lillioDen llM kosten, ist also
unbezahlbar Nun soll liir 28 .10,1 DM (bci
laufenden Kosten ron 10000 DN4 im jahr) ein
Säuerstoffeinsatz mit Sauerstoii:llaschen
angeschafü werden.

Dic Probleme mii der Luft in den Leirungen
finden sich besondeß an tiefan Stellen oder an den
F rdbere il er Cer Lerrr rgc r /usarzhcl .r.arer sie
\'or ca einem N{onat beim Ausfall des ersten
Brunncns gehauli aul.

Etiedrich Dittmer
Baultoffa-Holz asülnarkt

Eelzoltlrröbel. cartoncente!
Am (neisch - 24321 Lürienburs

Telefon (04181) 5611

n

t s"tr" r l

Aus unserer Gemeinde



Di]s Rcj/1]]errre der \ erqargcncr .lnhre !!ar der Iruenleu.rstrejt Hinz DarLer uId Jer rlamir r cr.brrrdene
..1).m€r-Srreit Na.hdcrrr rün arr :l August nach dcnr Sinn.s$,a|del der \\'(iB (u,rd (lenr ALrszug drr
CI)Lr) I Iinz mit dcf ,\ulschreibung tii! den 3 Ba'rabschnilL be:uhralrl \\ ur dc. rlar dlc Suborission dcr
cin!!.len,renen Angeborei25 Fi!flc haller afleiirden 10 gabcn :Lbt err ll t I mit beso derer
Spannünq crr}ärtct irol.den Dlc \\'GU hetlc ta ihre lntscheidung Lr a dxnir beg]1rndcl. daß Hi./
aulgr'und der derzeitiger Korlrnrk{LLrltlae ir Tieüau noch wlrtcr. cr rel.li.he Eirsfainrgerr gegenLrber

dcn Kostenanschlägen \on \o\'cnrbcr l9.l'i /lcmlich si.her znsapcf l.rrrlre
Nllll die Zahlen (Senaue Aulilagszahlen arLlSc;lc lj sir kläf und tin Cl. Filtarreu r:ler C;cnrcjfdc §9!I
pqqilv ßeim Schmutzuass.r lair es zu e] er Reduzielrps uln 11rr; u.lrüirb.r d.n A|irzen 

'onNo!crfber 9a. beiln Regcn$tlscrkenai soaar u 29'% inrit dieser \hrefLe hatt. ,ilch llcrr DäLier l.r !.tr
nichi er rt beläilt, \',ir trericlreten dal1lbrr)

Entdecken Sie das

Lütjenburger
Puppenstübchen

Wir führen:
I(ünstler-, Charakter-
und Spielpuppen
sowie
Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwerkstraße 2 24:121 L.ü ljenbur g

Tel. 0 43 81r99 76 od.8125 Fax 04381i'1429

a
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Banqe machen oilt nicht!
Dai ein Ausschußvorsitzender - besseres t4,isse, daff man in seinet Funl<tion ja wohl

voraussetzen -mit falschen Zahlen über Anschluß- und Benutzungsgebührcn Angste schüren
und Brunnenvergiftung betrciben? So geschehen durch Jüryen Klodt (Vorsitzendet des
Wasser- und t4legeausschusses) im CDU-Boten 3/96 auf Seite 5. Wöttlich schreibt er:
,,Anschlußbeiträge von 30-,40-,50-, 6A.000 DM weden keine Selierhell se/, Wenn einzelne
Anschlußnehner (2 Erwachsene, 2 Kinder) monatlich 500,- DM Abwassergebühren zahlen
müssen, kann nan dann Doch von Gerechtigkeit sprechen? Wir, von der CDU, meinen das
nicht."

Diese Zahlen entsprechen absolut nichl de,, Talsachen! lm 1, und 2. Bauabschnitt
lag kein Anschlußbeitrag übet 20.000 DM lür Grundstücke mit einem oder sogar zwei
Einfamilienhäusem. Hiet die Statistil< :

. 29% hatten Anschlüßbeiträge von 3.000 DM bis anie.7.000 DM

. 48 oÄ halten Anschlußbeiträge von 7.000 DM bis unter 14.000 DM

. 15 oÄ hatte,, AnschlußbeilÄge von 10.000 DM bis unter 15,000 DM und

. 8 % hatten AnschlußbeitÄge von 15.000 DM bis unter 19.000 DM.
Eine 4köpfige Familie verbraucht ca. 160 Kubikmetet Wasse( irn Jahr, zahlt also mit

Grundgebühr 95,20 DM im Monat für Abwasser, Wer weniger Wasset verbßucht, zahlt
entsprechend weniger.

Und die Anschluß- und Gebührensalzung, die derfl Ausbau det
Abwasserbesoitiguog zugrundeliegt, ist am 2.2.95 einstiamiq von allen 11
Gemeindeveftrctern beschlossen worden. Dreser Satzung liegen alle
Gehührenbescheide zugrunde und an dieser Satzung hat sich auch durch Dauer oder
Hinz absolut nichts geändeft.



", 
Iur den Be.ernh^.{n)chluß Futrrrk:rnrp ar die Wasserversor{uns rler Geracinde war roch ein\-äcr,t,srloris. dr tur dic Arschtlrsse,n Richt.,s Se;;;;Ga6Li;;,,",, r,.rr,ij',ir, ,; ooo overlorder lich sind
Dage8en so| tur drc 8 \drcre. ri Bereich der no.dlichen Sjedtung Futterkamp (.Napel,) aulBeschluß dcr Gemer,d( kei r Ansch-trrß ert ,r,1en 

. 
Das * iirde 195 000 DN{ i.i,ri* j""ä,.r.r, n.i, +,,0,r;bealschußr) Die Sanieruns des doflisen c"iaua.s_ae. eh"m wr..**"ä,."'irlä iri'f"..,,, 

",.,,rtr,Mit diesen Maßnalmer tvor allelr Ar<chluß FuLterkamp und .+'Ä;,,1;"i ;r',"",,"h a",.At"wrsserr crsorgLrns Bter.enrio . ansonsren gcschrossen und ":;;;;;;;;i;l z,scr,:sse n,cl.rrtoqlirh seJn

Das ist der mittlerweile erstellte
Spielolarz rm Baugebicr ..Am
Seekarnp ifl Sehterdorf
1\unmchr sind dlle 41 parzellen
vom Bauträger Richard Andels
aus Flohenfelde \,erkautt l)icssr
erlü1lre jctzt auch seine
Verpt'lichtung. cinen Sfieiftatz
aufdem Cclandc ru bäuen M;r
700 Quadratmeiern ist dieser
g.oß ausgefallen und hat auch
noch Plaiz fijr $eilere spielHerare
unJ Banke So \,erlasscn rrie auf
diesem Foto wird der platz wohl
ichl oli sein
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Blümchen
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Blume.dekoration
gestecke

-siräuße

-Btumen Iür a e Afltässe _

Wtr frcue, us auf Sic ünd stehen geme mit Ral ünd Tar ar Sene

-.-In 
unserer. PältnflrEemsi dc Zicro$ (Amr 6ägelow, Kreis Nordwestmecklenburg) har sich dieLrnwolnerzahr. bedingl d'rrch !'ere Neubauten. sehr positiv *,*"r.J, s-.-';.i ätaer cemeindegegenuber 1990 ein sprung von 471 auf 6i6 Einwohnei errorgt, i,,,,".i,r" ql,ii" ;r*""1,. L a*kleinen orrsteilen nahm dasegen die zahr nt, rn er:"r.to,r uJi,r;",';ä;.;## I]_t% un,t inWisch sogar um 25%. Ater Eggerstorlkietterte von 27 auf55, ptus I0.l,7Z Im tfaupä Zierow selbsttlohnen iela i i , 8e\aohner. 5a .]0 o rnehr ais r or ,e.t 
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_ \achdem die Schlr.*ag aul e ,rer
I rn$ohnervr,\ammlLtrts .tn \cptcmbct ihre
KoMeplron fur die VersolgLrng m Erdsas in
s!-:9ItI--GsEsu& .'h,ren har. *-iG-f,i
U emetnde \4 usl er_K o n-lessjon §! en raEzutscs(hrch. der in den Au+chussen uuractrrr
beraten werden soll

tr

Im kommenden Jahr sinrl im Kurhaushalt
In^'sesarn| 

+.q.ry-_q!!:_..tEu_--§p!r!serälevorge\e4en Der td*enaltei, dä\on |,|ird fur e.ekomplellc ..Indianerbure- äm strand
austsegeben werden Auch d;. orde,enj|liliE
ru a rorc tur tstelendorf_Vtittc).ollen um Ccralc
ergainzt werden.

Für die Silvesternacht weisen rvir an ieser Stell€ daraiifhir,. d^n an, ,llrlr."*- 
"rn 

f,".,,*
!s! in der \ähe vo reetgerteckteiTäGn vertnr", i"r



Der Gemeindehaushalt 7997 in zahlen und stichworten

]m Vermöeenshaushalt $ird immerhin die Sümme von 748.500 bewegl. Wenn man die
Summe der Im,estitionen in den Bet.ieben dazurechnet, kommt ein beactrtlicher Betrag

Es werden wieder ergonomische Tische und Stliirle für dle Grundscbule angeschaft, de.
Regeuwasserkanai in Kaköhl muß finaruierl werden. zwei Regenwasserbehandlungsanlagen

in Kaköhl kommen hinzu und die Alte Post in Kaköhl 1vird zu Wohnungen umgebaut Das

sind die größeren Positionen So verbleiben nur noch I 100 DM als Zuftilrung an die

allfaemeine Rücklage

Nr.
il Allgenreine Verwallung.

Gemeirldeorsane

4 L ,1410 I 17:100 Ausg 1ü I Cenreiirdearbeiler,
chrcnamtl.Tatiskeilen. Ehru qcn

I Otf Sicherlierl und 5:r 800 Feue,ehr: Ehrenamtl.Tätigk€iten, Fahrzeuge- urd
Gcbäudcuntefi altung, Ausrüstungen,

1 Schulen 221 104 573loa Gmndschulc plus Schulkosten lilr Förder-,Haupi-
Realschule und Gymnasium (leiztere 4: 178 000
DM)- Dlus Schülcrbeturderuns

l(uhurDtlcsc 6 600 Dcnknralpfl eqe. \-ereinszuschLisse

Soziale Srcheruoq 249 900 52i 100 Sozialhilfe(164.900 DMI ), Kindersafenkosien
GesLndheit.Spo.t,
Erholune

i.700 Zuschüsse an Vereine und Verbände
(Wohllahft.Sro.t)

Bau- unrl Wohnungs- 5 500 1,18,100 Wegeunta haltung. Schwarzdeckenunicrhaltung,
Straßenbeleuchtuns. Wasserläufb

1 Ol']'entl Iilnrlchtun3en
\\iirlschat-clirder!'nc

15 0(_r0 2l L 800 VerlLrstabdeckLrngen liir die Betriebe
(Abwasserbetrieb: 180 000 D\4)

8 § i11§ch Untemehmg.
allq Grrnd\cnnöqcn

219.600 i11.500 Gnndstücke u.Wohnungen der Gemeinde

,\llgcmemc
finanzl!ifischalt

2.180 900 1 235 000 Steuereirnahnlen Schlr:rsselzu!\,eisungen. t mlager
aI Krcrs u ,\mt, Tifscn tlr RLlcklagcrr LL d (reCi.e

VERWALTTJNGS
HAUS}IALT GESAMT 2.989.700 2.989.700

Züführung an den Vermögenshaushalt:
198-500 Dür

Zieht Euch wcrrm crn!
Vor 40 Jah-ren erkcimpflen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in Schleswig-
Holstein die Lohnlortzchlung im Krcnkheitsfcll. Dqs w<rr vie! Jqhrzehnte lctng ein
Stück sozioler Sicherheit in Deutschlqnd.
Dank CDU/CU und FDP ist dies Vergcrngenheit. Agr Freitqg, dem l3.September,
beschloß die Bonner Koqlition: Die gesetzliche Lohn"to zqh.lung wird cuI 80 Prozent
gekürzt.

Krankheit wird bestrqft
Dqs bedeutet: Wer krcnk wird, wird bestrcrlt - und die Fomilie wird mit bestrqft. Für
Arbeitnehrtre nnen uud Arbeitnehmer heißt düs: Wqrm qnziehen, eine Gdppe
könnle teuer werden.

Die Kleinen zqhlen die Zeche
CDU/CSU und FDP betreiben vreiter die Umve eilung von unten ncch oben:
Lohnlortzcrhlung gekürzt. Kitrdigungsschutz crbgebcut. Frcuen beim
Renteneintrittsalter benüchteiligt, l,eistungen Iütr Gesundheit zusqDEengestrichen,
Arbeitslosen im Slich gelqssen,
Aber gleichzeitig sollen Millioncire bei der Vermögenssteuer entldstet werden,

Gegen Soziolabbqu
hilft nur eine stcrke SPD



e.o!hl{fd., dnon wa !!en dnij!6r

,,Planungshoheit mit Füßen getreten'o
ßlekendorfs Bürgermeister Hans-Peter Ilhmke ist sauer auf die Ndchbargcmeinde Hohilircht

n'.[. ndorl .f. n, ,,.d F,,,,,nn,1.;.a1,r,,_,
r.,,.i JJr, r .i,linr,.r-

l1c' lIJ", PekrLhmL..'n.durrl!llrsrnd.l\'r ru,'g 7*isrhen drr Nr.hbrrs..reiüde oh\rrchr onr.nr c.sprtjrh brü,ntun resr

ncs rcLllaDdsl,rLphn4 uod ÄnrrcNns

So herichtefen dic ,,Kicler Nachrichten,, am g.Oktober als Reaklion auf den
Beitrirg r.ont 5.l0.,,Pachh'crtrxg um fiirf .tlrhre verlängert,,.

Die Geureindc blejbt bei ihrer Enrsch.t{jLrJr!:. ejnen euen Campinr.Ftaaz ([rsat7 tur .fnol],) 
AUf

dlr Srhönin,a'schep Kopnet zrirchen rlen i"ld", r,o,l *,t"*nTrfii,gptatzen auszuweisen D:r
Landrar des Kreises Plön. Dr cebcr hal in dcr 

'on 
ihur persaürich(r) unteize"ichncren SrclLrncnahme dcfI er.. \rrr...r ..r. dq eror..!..,. c l. r ,,,. \..,,,r.,,.,,ri,,i-.;;j,.,-,

itoPtoll! l|rueitennq ler bÄoklottt!(il tt t):t,1, :L tn \tnlt.hit ttt,htl :: ot4rt, yt Au: t/.n:ürot.
gctktntnen l; i llktt t\t det \-ot.Net.gtc 'tcitL kh..tt.t/isplutl .t1 titktutjt

Dies lehnt die (;enrei de cirr(immlo,h rrnd verlveist auldcn Kompromiß. dcn sie r\nliaDg 1996 mit
den r'eranlwüllichcn llerrcr rier Lnteren \aturschutTbehr)r dc erzielt iat Hier wrr Eioigkelr über dcn
Srando( Schimln!'sohc Koppcl erreich! \\orden

_ [-r]n nun einc l'lntschcidung herbeizuliihren uird am 5 l: dcr Leiter der sraarskanziei (ais oberste
Planungsbehorde dcs Landcs). Klaus Caftncr. in Schlendorf ein Gcsprach 1üir Vcrtrelern unsercr
Genreiude der Genreinde Hohn,ach( und denr Landrar äihren

KAMEBAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

Foto Grunenberg
Neuwerkstraße - 24521 Lütjenbur!



dem Zustand der Gebäude am Strand
(..hJrii:r | .':'c I rrc-!Ln. i.e I r):

F.i,rc gemeinsame lrbcitssruppe aus Kur- rLrtrl

B.r"-...1..r 5"rre -ic\ .r. n chrere'. ('t. .n .r. r. t

bemuht. die aber trotzdem optisch \r'irken wu.dc.
.,'r. ,.. tct b-.i --. U.h..( (eiL, ., "

Losung elrlallcn lasscn, dic aller Beteiligten
gelä111

Ls soll Lnn die vorhandenen Gebaudc prakiisch

einc ]13!!_!\qllgq!3!l: ccschall.cn $,et den. wobcl

die (lebäude teil!\eise erueiled (Grundnrann-
joswig) und auch bcgradigt werden solierr. Ein

ncues Dach übcr allen Gebauden..eue Fcnster.

optischc Auilockerurgc durch angedcLrlctc

tr

(;auben und eine Geh$espiatten
Pro.renade !or den HaLrserl anl der

Secscitc sind u a. gcplant
\Lrn soll {rchitekt Seifbrr bis zLr einer

SiLrung dcr \rbcitssRrppc am e l
genehnrigungsfthige Pla]le erstclen.
r)achdcm cilrc ersrc irbcrschlägigc
Kostellschätzung i sgesanrt ca cire
Drci! iedelmilli(nr DNI ergab

tr

§!§!gr3L!s! anr heutisei
I Dezenrbe. I)as \tr'ahllokal im

Cenrei.dchaus ist von I I bis l7 Lhr

-!ealllrct, dic l\'.ihlbenachichliglmgen
sind rersc|ickt uorden Es sind 6

Kirchen\or§landsmitglieder lilr scchs

llrhlc zu \\,ählen. 2 \!cldcn spater

[räü Siedler, seil i]be.25]ahren in Diensicn der Gemcinde, lnö.hte a s persollichen Gxnden ab

Äpril 1997 lediglich als IdllEg!!l4! arbcitcn Eine Fordcrung durch das ,AJbeitsamt 
'\,are 

n1öSlich,

wenn gleichzeilig eine eue Vollzeitkraft dicsc Stcllc bcsetzr lm Kurausschull *urdc dic

^nrlsverlyaltung 
beauftragt, die Eirstulu|g fur cine neue Kralt zu pnifen.

tr
Frau Schmütz hat das E4g!tryCILiüd!-88!!-G!g j!!gbgg4 am Sehlendorler Strard gekündigt. Ls
$rrde im Kurausschuß beschkrssen, mit der Bewerterin l\{onila Caglar-an aüs Lütjenburg ernen neuel
Pachtvertrag abzlrschlicßcn

KTEINER IST 5(HÖNEN IST BESSER.

DER NEUE

2432r Lülicirbuis - Tel. O43aI-600r



KLAA§ UN HINNERK
Hest all höft vun den Ret(ord?
Segg b ots, du wüllsr op dien oole Doig noch Rekorde opste|en.
Ncc. ik m.en doch den Rekcrd vun Hetmut Kohl. De is
Bund.skanzler, länger as Konrad Adenalrer. Das js wätl

KIäas:

Hinnerk:

Klääs:

Klaasi

Hinnerk:
KIaäs:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Doar süh§t du moä|, wat de Tied löppt.
lJn all de Woahien hett he sietdem gewunnen,
jümmers gegen annere Kandidoaten vun de SpD.
Dat weet ik wull. flan so groot un beleevt is he
denn doch nich.
Wo meenst du dat?
Na, he brukt jümmers de FDp to Hülp; un 90
hett he blots wegen de Eenheit wunnen un
wegen sien Veßpräken vun de blöhenden
Landschaften in'n Osten.
Nüatje nix, wunnen is wunnen,
Un vöör tweeJoahrn weer dat ok man knapp,
jüst veer SiEe heft he mehr as nödig. Un wenn

hebbt dat Licht uutpuust.
Ohauahal Dat sünd je keen feine Uutsichten för uns!

wichtige Soaken op Tablen sünd, denn nröor se ok de Kranken noch ians.hleppen.
lYan liekel§, Kohl regeert un .egeerr. Un in sien Regeerung gethr so as nu all;;s döörnanner. Un
sPoaren doad se roersr bi de lüdden Lüüd, se spiet bi de fueken nich in de Supp rin. l.,lan bi de
Woählen, denn kannst du di blots noch wunnern, denn hebbt de Lüüd allens vergeten, un he is

Du, den Rekor d, den hett he man blors mir de Schulden un mit de Arbeitslosen in Düts.hland!
Dat is ie wuli richdi, man glööv mit dat, he is de längste Tied an,t Regeeren vun alt de
Regeerungsscheffs bi uns. Noa de lerzde Krieg. veßteiht sickl
lk denk, wenn he dat schaffen wüll, denn mutt he noch .n poärJoahrn wiedermoaken.
Du meenst wull, wiel Adenauer all söbenunachdi loahr west is, as he ophollen hen? So lang ward
Kohldar denn wulldoch nich moakenl
Nee, man Erich Honecker, de hett lange Tieden in de DDR regeer. De hält iümmers no<h den
Rekord; he heta dat achrrejhn Joahr s.hafft. l.aan he weer de Leede, denn weer.n se an n Enn un

Dat loat man leeverl
nu mehr as veerGihn loihr

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaasi

RESTAUBANT

$utterhü§te Lütjenburger
et. O 43 82t 6Kurt Nickels

Sehlendorier Strand
Telefon (04382) 12 53

Gutbürgerliche Küche

Fur lhre Familienfeier
liefern wir auBer Haus:
a Burgunderschinken
t gelülllen Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialität:

Span|erkeluom Gfill

Straße 19 . 24321 Kaköhl
03 u.5 28;Fax O 43 B2tS 60

bertrarn dietel
o Erdarbeiten
o Stemmarbeiten
. Abbruch

(auch in Gebäuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geraten von
1 brs 20 Tonnen, ab 1 Meter Breite

BeLunring im : 48 DNi
KG-Rohr, 125rnm O, 5m Iang: 29.50 DM



x r!ärl R€imer

x Ewäld Schröder

* Narl-Heinz l,amp

x Heinr. rahrenlrog

x franz Lühr

\ ' 'on.:i1., d ,.

o,n.,jö\t,rl9-; ir \'. 'lr ,'\or,1'l_'B''-\\rll)'pal'r ''r4'_rr'a 'H'n \'
n,.r hr .l !o^§.lrLrnl \,rr-o,n,l ir -br'' '1 ba'/ no .opo dFr.''' L i_rr
[anlers.hu]e in Eutin. kam dann Tum tubeitsdiensr und zur U'ehmra'hi lr llel tr_ai schßI_ar"

Kämplen bci \1a§so\ro am 33.1911. als cr durch 
'ineo 

GranatsPlltter an bei'lcn tseincn s(

scnrver rcmutle-t trr,le, daß .lü Tql aui denr $:cg zum HauPl\erbandsPlarz cin! ti '

!.r,. "", 
:0.:.rrO; in Kaboll. Krs. tsrorLberg. h'irarere am l'4 3l Arna Stark aus Blekendoii'

iange Reitre. [r i!uft]e arll 28A{rg.:19 eilrg€stellt olhielt ua das lnf _Strxnrabzei'hen die

Or*.O.iff". ilas Eiseme Kreuz 1l un.l atrr 18.3. das EK i' Slarb nach lielen überstandencn

Venaudungen am 28.3.'l l an Herrsclrlas.
ocb .m 131.19:3 in Rathlau ah Sohn des LändaL'eiters Fnedrich Wilhelm Tode und seille,

irau uane. get, Runge, starb an 28.'1 liJ']{ irt R'selve-Lazaett B nn'

geb. am 1.9:1920 in klel als Sohn \,on I'rie.la Kardel. die mit \lold €Ilreir'lel1!ar Das Klnd

ülicb bei der Croitmutter in Blekendod, die na.h IiledeikenLhal vez'g als iht Sclniiesersohn

Ileinrich Veß dorl FeldYogt §u.le. Er fiel am 30.\1äi 1911 ais Obe:gefie er

geb. am 1.11.1926 als Soin des Landarbeitcrs Heinn'h ivichelmann 1933 bis 1911 besuchtt

;r die Schule in Rathlau Er lemle dann lxi Matthiensen in Gr'bin Bä'ker kormre die Leh''
:rFr ni.ht beenden. da er am i 10.13 zum rei.hsab€ilsdienst eingezogen llurde und \or1 da

aus zur Wehmachl karn Bei enrem tsonibenangnfi bei \{ontPellier in Südirarkreich l'nd el

anr 5.Juli l9{1 u,ährend des Yerlad.ns eines Transpones den Tod

Seb. am 15.6.1908 in KletkamP als sohn des Landarbeiter5 Karl Reim'r und semcr frar 
'r'ma

!en. Südcr. tu lemle na.h der Schule den Uelkerberuf und h'lratete Olga Lübker aus

lechendorj. Er hinterließ Frau und Tochter lnge. Nachdem er ab 25'2'43 nn ['ehrdienst wat'

\rar er ab Oktob€r in Grieche aud eingesel, und editt am l l'Augusl 194'I ei'c Gehimblutulrg'

g.u in .sef,i-ao.r ai s.ün a"iEl.,ri.s um rallen aln :8' Jänrrar l9t1 inl

a! der er lags daraulillr Knegslazarelt aulKiela v'rsrarl)

le» am lri;.lsro,n urekenilod (SchÜrrentiese) als Schn des Bauem Gusttrv schröder uno

l"inei pra" elüne e"l. eaurrann tr besuchte die Volksschule und Pri\al§chule in Blekendot-

blieb danäch äd d;;r !ätenichen Hoi und besuchte 
']ie 

\\lnteßchule in Eutin' Lrana'h \ar 'r
,wei :ar,- aur a.- gor ri:en in Klein-Parin als Junger \1ann 1äüS' l'J38 übersie'lelte er nit
i"r',tr"tt- *a Schwager nach Haselau bei Letersen, u'o die§e einen Hot gepachtel haLten

tri", r"*ie o auch sein. späierc Frau kenn-'n' lm Januar 1910 $!rdc er zur \\relrnna'hr

enrberulen. nach eirigen Laiareltauienthälten iühne ihn ein Lazritlu'laub ach llause so e'

am I 9. I 2 .12 seine Frau Tine Schü{ler heiratete I 913 \rtrde er in RußlanC nierenkrank ka r ills

i"r"i"u r- U*,. r. a". zeil strde ihm eine Tochter Anlie geboren \rcn Lilbe'k aus mußte et

1 94.1 (ieder nach Ruß]and. $o eI in Lettland anr l 8 Augusl l 9'1 1 gefallen ist

o,^ "m l.j l9:l in 5Fr,.r d^r ..:o fo- ".'.'G",,.r_' l nD rd _rr'' _ 
"' \' 'r'"

;.; ii.;"",-". \ar dr. ) ri,. ..,-.'\ra'.n'a r-\ Iro's., ' d§.i/r'1'''P ro'r'"
is sctirrze zur lvaften SS einqezoscn. Er ist ungerähr am :o'August l91l in Raum Pac\'su'-

Eure in frankreich gefallen. Senauere Argaben konnten ni'hl gemachl we'den'

g.t .i" s.i.,s,", iir:r at' sonn ao ro.'tu.b'iters und sPärer'n ziesi'l K:ü-'9 i"Y::Ii:.i
3.ä 

""1,.. 
ri*i r.,r;. geb Petertr. Er lerne nach de' schure Ilarer urd !'u'ie 

^leillral

0 \o\.n LI lga: non' ' 
_ dr d'' \l '!al r" 'nur n ' R"nm'' d'' - tu'n'' rr F rl r'l ''

,.0 i"iao,r u- tl.S.pr"-ber 19'14 .Alr I August §?I e) zum Geireiten beiördet uld mit derr

EK ll ausgezeichnct \!orden.

" "t s- fgf ' r' \\ '| 
qpl' \urr' r'Ü' /'r_n A uö"- r'' '!l

.- "- .f.ff.o . jU.'rn lö"bpLilan f' vol n. rdnl mrr srn r trd'r I rd ol'
i!'lchermann in lle,iricnsleben. \to .]ie Todesnachri'hl vom I7'Seplemb€r 1911 (na'h einer

schweren GranalspliileF\€naundung) alrkam-,.L 
lo; lg:: ii rn'tort. Sot,n d;s Lan.larbeiters Bemhard Lühr(sPäter Se'herdorl) Ltrro

,!i*. 1,", nr.. qeb. Paasch Nach dtr Schulenllassung \{urde er am 7'10 12 zunl

ir"i.i*^.o"it'a*'u i",?richlet LInd an 17.s.43 zuln alri\en Heres(lienst eingczogen' seine

Stanrmtompanie §ar'in G,oninsen(Holland)' sPätd $urde d im ostcn eing"':t'1'l'f:l.t-
s,i;."I'"pi \1.-a *, 11 oktoter 1941 und $urd' in einem lieldsab bei der schulc I-öllen

Kriegsteilnehmer.aus unserer Gemeinde

Die Gefallenen des ZweitenWeltkrie es 1939-45

x otto Bruhn

x Han3 Xardel

xwemer Wi.h€lmMn

in Nlemel beigeselzL.

xXarl-Hein?Bechergeb.27.5.l908inKiefcaarden.De'YatelivarKalkLnatoraufder$trftundau'herlernenach
äer Schule dorr Uaschinenschlosser'!'m 812'll wurde cr eingezogen und nahm an den

Slellunsskämpt.n m der \ordukraine teil' EI äei am l9'Oktober bci leleporce in der

Ost-slowakei Serne !.hefrau Elisabeth Be'her zog mit 
'ten 

Kjn'lem lleinz und lngrid na'b der

i"r'"-"s-;"' iv.h;."g durch Bomben am 6iuni 1'1 in die (lemeinde Btekendod' wo sie



Briefe und Nachrichten von den Gefallenen
ERNSI IiRCII,\LI

lralr lrir.ha! \t't!de zusätzlich nr den otfiTi.ttor
S.lleiben voDl K.rßrpanielührer persönlt.h über .iie
Umsrände des Todes niio.mierr:' An1 :1.3. u)ctt ich
ntul bei Enst Lold da \qte er daß er nnt :unt ,\t1L
gehen nüß er ftihle sich ni(ht richtie uohl. Leidet LD.1t

es un so. daß .ler At:t na.h ein lanz.s Ende L)otj une
t!:e! Ltat tn.l soLlte eßt in den tld.hsten ldgen zu lns
kannten. So ronek, Ls1st. da ü er es nitt sa u)eit

Am Die stat. den 23.3. lün1 er zLnick in die
Feuerste|urq. es uatmitaps un 12.3A [ht. Do d.\ Ar.!
nun s.hon b<.i üns L!,or. u)olte er ihn gleich euistLhen
utld gtrE uD1 ].:J:JA Lilt tatl u s u)eg. Bis :un Ar:t
u«rcn es nurSlt)tn. EmstgnlE tnünter bn tns u,eg und
tn hatten du.h eat heinp Bedenheü..|aß ihn
tnt.tu)qs chLas possier?n konnte. Die stnden snil
t)cEangen. ats nir uit 16-34 rhr det C€danhe katn und
ich .u I)ff: Cüfiet saqtc:.Det [n1st bleibtja prdanüti
tuEe tDep! AtlL. saltc Cenkel bei urlserem Chef thll
et u:ait eincn klenen S.hnops hebcn.' Er tnullte dat
t)orbei. Uut 17 tlhr u:ar es tnt denn .ta.h :u kütge. kh
iel aben itl det Bereitschalts Stethlng dn .t.nt u:ot et
nkht. ich ief beim f:hef on au.l1 d.rt oar er ni.ht
.lann b.lin ,b..t, .latt u:oi. er Liberhaupt nitht geutes
lun t)dßte e ros seinl Soiatt gtng"tl t.ate üeg. unl
nath.Llsehcn rnd naclt htr.et Zeit honn t sie alrh
sch.n u:ied.. :uüi.h tlnd re!.ten,n ü. ttnß et taiitl
ü)eg ton ons r)_a aLet uicht nlehr an1 i.cben! Ls traf uns
o1e t)n: ein S.hldp Dct ).r.t stellte fest. d.//t es ein
Het.s(hlaP uar Lt)ordn lhr lieber Mann und ünser Lluter
rimend spnt Leben lalsen nlußte.-

KA}iL.IJEINZ iA\,IP
Irrst i954 uurden dic Ellern lon der zusrändig.n
Dienstslell. in Benin-\\itt.nau ge au intormierr:"thler
den der hiesipen Di.nststele t11it pile] Satntnetsendun!
tan Nachlassen ehehüligel ]\'ehn t tu.htsdngehaiger
aLß P.1is .ugeleitun,n iiatl ass?n befüdet1 si.h dls
SaldbtL.h tri.l LeßchieLl?ne Papiere atß de Besitz
thres Sotrtes Kan Hcin; Lan1p. Det 1ßkin.tip.
h'ot.:a; , ' 11- .-.. n \,na
das Eigentun tan in Franhrcich g?t'a|enet1 a.ter in
hanzösis.t1er KiefsEefonsetß(hah geslorbe etl
eheiruligen de uls.hen Sokkten handelt
l\'i tnßsen lhn?n hier.u.{ie s.h let:li.lE Geu.ißht,ir
geben, .laß lht Sohn Ko 'Her1z no.h let nlit denl
NachLaß pinaegangenen nat1.ösischen ttetdLo\ in
lnnht?itlt seinen Tod gelLtiden hat an.l oul .\en1
Fie.llbf h Lieieu\ [Depatmettt Calü.tas) :lt tet.ten
tuhe gebettet LL utu1e.

Wi übe'sen {e n thnen antiq.n l (iie Ennnefl ln€ssrik ke
utld lbffen, thnen mit da Züstelhtq det hteinen
Hinrerhsserß.haft -"in.n Dienst e üeset t zu hab.n'

PAIIl, S'11RA:I'I
Äus detrr 8ri.l .les Stabsarri,.s: Seh L'eretfie Ftuu
Schtunün. lch habe die taurige Pflit+lt. thnen
nit.uteil?n. dat! lht tlann, dd Stabsgetueite paut
Schra,nm, ani lT.Septetnbü 19.11 un 1.15 Utt
aetstafien ist- Itu Yann urkle bei .ten s.hoeren
\Lr.rt\ot tPl ? \Loti.1t -P. \i ' :,_ ,71. / . .... ,.
üandßplil1er an lrlken Obers.hcnk"t sehr s.huer
-.. 11r u,] . _ . L\"t !a, .U, - -t Polt

t'eldh.at?u aufgdtontnen. liat: saf.Jtlieenl

tit:dichen Ktnst hat si.h dieset tauriEe lißscng nicht
retTneidcfi |assen Ih] tid e rcß.hici rd.h
L:onibpßehe r Ller Bcssetunp. ohne ebßere S.ttt let.cn.
Seine let.te Il lostdtte litidet tht l\tann nt.rljen an
19.5?ptentb4 dui dem |iiedhai in \ina c.t. 20kn1
sit.Jlich L'an l:e in in EstLand Die Beisetzung ettoEt nit
aIPn niIitötischen Ehen.
h1 .!ll"n Ftit'sL»'ge tütd \:etso,lutlpsfragetl !t)i.tt lhnetl
.l.ts :ustondi€e \\'ehmiocltsliß.tge und

.t t, taf b2;
nilitdtis.hcn Dienststelle erharyt rer.len hann.
belpihtillig )ushunft eneilen. Die bei thrctn Caien
üry.lnndetEn No.hlaßsachen retda thnen i1 Lutzp

Deuteche Soldaten treiben in IrankEich (Amiens?)
ein Schryein zum S.hlachlen. (Fota v.[mst Naqel)

IRA\Z LÜHR
|o! s.iner Dienstst.llc sing der tlr.m des Gelreir.n
lolgen.ies Schreilien zLx ' Ceehiet lleft Llhrcs abtielt
nir.lie s.hLere Pfli.ht. lhncn ni eilen .u tntiss?n. ddß
lht Saltt atn I l.Okbb.r itn ßru.hpnAopf Mcnlcl fur.tos
\i1tel.1nd len t{pldentod gefit1.len hat.
Bei det )bud.}eits fein.Ii.hett Pantuat\nffs aus
Ri.:htnng Ktutußen h'.1f lhrett lieben .raht1 .tas tödti.h.,
GesJbß. h ehielt einerl Kapfs.huß ünt1t&t s.at'otl tat
)n d./ \tcitte serirps !'.Ld)ers haben Kant"rüten aus
tl?t Ctuppe ihrcn lieben Celalenen bestd et lnd ihnl
mit dcn hier Ljothandenen lllitteln eite u)ut.tile
khestdte gesthaffen.
Der Konryanie Chef ist au.h an1 ll Oktaba 194,i
gefallen- Ictts.titpibe an seiet Steile un.l spteche thnen
in N.,nen .t et KaDleroden die tielste hteibnhme .u
denl sthu'eren |elust aus und bi1 h aiiticht\e.n
ltiitgeftthl uttd tnit stillem Ct1!ß
Iht ).lat Renhen Hauptfeld\ebcl. '

KARL IIÜ\-Z BECHI'R
Aus denr tsrieldcr Uienststetle an die \\.ir!\er"L/l efi211"
<lie s.htwe Pfii.ht lhncn .len Heldent.)d thres
fttentunnes, des Ceheiten Karl Be.hT. rnitzuteiten.
lhnen, eeehie t|au Bcther bge h lhrctn tiefen L?kl
det Gedanhe Tlast geben. daß llr liebet Vonn dos
Opfer spines Lebens gebrucht hat tr ßes.hrtzung
rnsetet bedtahtcn Hennal fln den B.stttrüt und die
Zukurfi unscrcs Iaterlantl.s. Uüs ljbc eben.ten u:itd
sein Tod ahnttE und yeptli.htung sein itl1 Leiteren
Ka n Lp l B e F ut cle n B a ls. ht! t is tt L! s.



1928: Die Sehlendorfer wollten
nicht zur Gemeinde Kaköhl gehören

Der ]-andrat des l{reises Plön teifte an 10.1.1928 nit:
I Atl Grund,/eI .l1J dd.r Celltzts ilbo.üc RcE.lut1g ral'\Lhiednü Punke des (icnündocrta\ ngsrcchß vom
')7.l)ccnbtt t927 sind Lhc b.st.he .len selbst.tncligen Cxßbezfte d fzliösen. Il\ yirtl geplan .tuli Gtut\hlzhk t ncrt nr:
- . 'c.,. l, - ty, 1., ,, , - ,., \.

:-o)Dolf!chdljchRlcken.b}1ScLhen.t1n/:Hottinblk/mp,l1ied?/ikefi1hatund].inzelSletlen
I tkrcnig ng 4 ewr tletßn Londg,!] e,kla üanens Blebnlo4. .

i h) Ht,f wrlDol SehL.ndorJ Li zelstt e dn,\tr.tlrle: I.ekinigng nit der Landgenlin.le Kikahl :

t,.'' J
: za d) Do ohgcnndet. Be'nk schott sich u tkts Klchdoil Bl&.n.tarl: Abtrcnnltne.let Ht'|, ton tl.n Drtrt,haJtü un,t
',ZulcEung,L einar Lan.lgcneinde tnm.igltch .ld d.mn dle L.ttien tler d l d.n Hafen arbettcnLtLn l.nn.ltn dniftn
',(;eneikden zu tragen \t:arcn Antshezirk trercwgung iit Ne dotf zk eincn Antsb.zik. Ktrche- rp b^he. ulekek.lütl

\.1. -1. .. h,,rcr u\-\,.1 t.
:7b)7-tlcCngzütGtneikdeKuköhlau.\r1ügeagia?hischenLdEeh.d,1gtSelbrtandtgctAnntbeztk.Kircheti.iebisher:

Darauf reagierte craf P1aten,I,lelßenhaus , aIs Futterkamper Gutsvorsteher so:
., Z a) Siehe Renetung tu h). i lihri]en k.hc Bc.lenk.n: Ndmenibezeichn ng ,,Blekendot enttpitht nicht thl

gttchlchtlichen Tdßache, e\ $t in Lrragullg z ziehen ab ntch! der Nane .,].)tiekinp bestehen blefio kdnn.
Zlt b) Ccgcn dk T, tesuns von Datf t d Haf Sehlendott zur Gemetnde Kakahl wird Einspruch uhoben Di!

eeagt-d?hß.he IAge die tthligc \ üuscht. kann nlcht allgenein dfigeb.ntl sem. tond.n .s nuß der \tinsch.$hche
StanLl?uk! und.let W||t d.r Etn\oh er betncksichtigt |€rclen.

l.-s sprcchen lblgende P n|te gegen.lie AbtrenhunE:
I ) Sehl.ndalf hat nlit Sechendorl z"saninen eine Sch le, eine lie n ng dieser Ai.tchaften ist nicht anEößgig d.t nie

Schlendarfer Schlle dann nicht du'genutzt wültle Bet etnem hngehcn.heser Sch le v.ire ein Schulweg vo SechetuLtfnach
Bleken.lotfseb veit L: hare auch altlEeschbssan, .lall Llit Kitulo au Sehlatuluj nach Kak1hl,ur Sch legmgenwe! ndes
teht teitcll Scl1ulrrcge\ Da drc bßlLtßen Schulge eirul€j1ols tolch. bestehtn bleiben tallc . ttuß von ener liennung det
A n'. h afl e n S! h tc ndo tJ Ln.l Se c he n lo rf Ab \ tand ge no m m. n v e rcle

).) Dic At\thali.n(?) Sehlentlotf hdben absotut keift vitßcha/ilrchen Interclsen (ßezrhunsen) I Kaköht 1tu
(;.gantcil Curch cinc TrcnnME w Fifi.rtdn? ||iitL{cn Llia \|irtschdliltth.n Bczrchungcn lehr gctchadigt. Atch ltü en dta
einhetlrch wn ?utte*ßnlp be)tins.halieteh Fkchek (Waster. lbtst u.s.|| ) d rch die l'renn nE z.tntvn

3 ) Die Einvohnet wn Sehlen.lotf haben .le n wun\ch ausEetplochen. b.t Ftterkanp hlaibo, ||ollen die finEahe lkgt
an Da das Gesetz eine verutklithung solcher Wü]1sche rotsieht, v,dre diesem W sche nach, kommen.

lß vt 1aks diescn okec/iihrtcn Gninde bedntrugt, daß a s dem bßherigen Gußbezt* ,.Futtelkdmp" ei e Gan.in.le
glekhen Nd ens gehiuet vrd. Drc\e Regelwg biat.t tli! (;evtihr liir ei]1 \ti/tschaflich ges ndes Ceneindeleben. Det
Gtn\bezirb F te*anp hat 665 Einvahnet (t1dch der letzbn hlkszühlung). lie LaßhLngthhigke der nc11d1 Genein.le steht

ahl aul3tr 7,vetel. Gttl Pldtan, (;utsbesitztt, 27.I-1923
Einr^rohner sehlendorfs schickten diese Eingabe an Kreisausschuß und Landrat:
,, Er ist h&hstch!ryt, HoJ un l Datl'Sahlen.lotJ n l.tttetknnp dbzutrennen und zu der Ganeinde Kalihlzt leqen-

ttlit ntetzei&neten tdhlbercchtigten Einlrohner van Hotün l Dorf Sehlentloi e*tben gegen diese Zuteilung liinspruch
Md beantragen gLerchzeing. drc beiden Orts.hdfian nit.len bngen leil des (ine' Fltte anp zusa nan m einet
Gemend. rercintg.n zu vollan. Zur llegtun.l ngJlihren vit.tn:

t.) ,vhlutlatl hot nit StchenCarl zlsonnen eine Schule, ei e Tr.mtlnE *esat ottschalen v nte aLso sch\terhiesende

Bedenkü wntßache Rei eirten Lingehen det Sth e n Sehl.tulorJ unll Ei schulune der Sehletulorlat Kindet nach Kaköhl
nltßten die\e Kindq ei en sehr )reite Sch L\tes achen, ebenfalls .t. Kik ler ton .\echenctarf. v.n src ach Blekendorfzur
Sch le niiftcn. Bti eine Bestchenbleiben der ,\chltle in Sehlendotfteüft1en Kaköh! unnajnE hohe fth lkisten erydchv , .lie
vn|ie.len )rer.1en konntc .

2 ) tjnserc.llttch di. Eing.ne Llung nach Kt1*ijhl entstehcnlc kot n nale Bekstung \tnr.le sehr riel Eftifret \|etute , als
*.n tr hai Ffuttt*anp hleihen

l) Llnsete ganzek htrtschallichen aitl familiarcn B.zieh ngen gahen nach Fttte*a1flp tlnsercn geranten
Lebcnsuntethah bieret Ms nn !ute*am? nicht Kehhl Hats, Hofund (;arten haben \i1/ van bittte*alnp. Unser ndchster
re$Mtuns\wes ndch lälienhwp peht i)bet Sech. tbiffid Ftue*anl bei kelehet Celegenhei! vi nserc Beziehllngen

dan obtlickeln Dtich die Ahtt.nn ng,,iiftL \tit ieiter belanaL in l"m wi bei E t.ligung n\ercr konlnunalen Gesch.lie
tn Koköhl Md vtt.\chaliltchen i]1 tuttc*anp u d Linjenba g stets einen tln lE mache nnßtun.

1:! liegt .lah.r in un\crcn Intercsse, dall vtt hel F ttatkn p bleibetl un.l bilenviL tk.las nexe Gesetz in lnteresse .ler
Betctligtcntctutrklichtye lenso . unyt.m genelLramen d seitigen mlnslh stattgebe zu\tollek.

Es fofgen 45 vom Antsvorsteher in Futterkanp begtaubigte Unterschriften
(siehe nebenstehende verkleinerle Kople ) :



It'-Thcophtl.. \a?hie /htuthita. H Kal
del. R Htrn, R.t:.!ikt tt .\a tnan,.
F.tihrcnkns jt Ktu\e. ( hi.h\. _4

Schaniry L.l.höntr! O,i.]ha)ntn? KaJ.l
fJal\.t. Ftit:.\:.hajkrjp. tijtz Sin1.i t»^t
Ldary. R tlltlh\ Lt:,\tet, It t\\|ren
( h.Kdt.tui lt tih/entnE.,Lv.i.r r{.
ttujer c Kdh 'l bj K./t.kl.id.;thijnj ß
.t Stdel L LiihLü .lohdntl Liih|tt .l..tDn.
\.r.r/r-: l/.,r !t,t \, ,, ttn:: \to1n
Hnan k ,1 l.tttt t t,rtLt tt ), H ,,1\
F:lßabc* W"ll.ndot: aintuh tr;.!t..r
lati NIdnha t1tllk9ek J tant. td
Moahs tu"lin. l)ctetai. ( tltinn1.
l') .h. llta ü \.)),,, nn L hi,t \t J,.r
Il,lh Jtrt cehotfen hat ;s
allerdings nicht, alenn an
6. Oktober gibt der Ants-
und komniss. cemeinde_
vorsteher Friedr. Thies-
sen bekannt;
1 .t,,1 ii,,,ii.i"; ;",.rJ,;;",-,/*
Pt.1tlJjsche" *adt\nmttern,ntt Loat

::8Sefie bü t9)3 t\t tlct (ht1$!,ttl:
tl-tt.ttrarry nt d.n 3t)Sqn nb(t lr:l
tulliclo\t Dott Btttcnn.ti /)t,.t:
,\eÜ!n.1u1. HLi t- latnlnlj. H.;/',
:IitclleIikt that u ci ttie rla:tLgehitri(n',
l:inze1\leIlen \tht1 in .ih. h. r (;.t pt ,tt

: lilk.ntlorftnge\rd dett 
I

l)t I Lintctz.khndt i\t a,h,:

,1,

ß llno/e €-'
ll il//*,:...-

f ü1,o,,:,'1.,

.ankntHolif ktklr!t ttr\;tt/!ttxtl,,) u;tt i\||t,tkttjgtLh,!.,iii.tttttibt!I)t.]trtrn)]tlk1!:s'1' :.' ' :.'"r ^' rr.. .'.,..,1 ". .,.,
sok6_! ctre ve -oan.i^--n se,T,rJ:ge, ne- s-,r,enoorte;, hobei dia ,,.1 .y::!l-i"h" ürereiristimmuns ;;;---;i;;e.;:;= --"..-"*älä?',,..". 

und derErnwohnereingabe auf f ättt.
Äm 3,11.28 wurden auf einer Versannlung im Sehlendorfer XlassenzinmerHufenpächter Ernst Jipp und Arbeiter ;;ü"J- s";;;;; in die Kaköhrercemelndevertretung gewähtt. Der Kaköhter s"lr-ur"".rtu"ä--tll=ichligte 

","-i1.ii_das Schutsebäude und srertte einstinmig r.=t, a"n-äii- s;i-u,Lrraus qrone l,lanqeraufweist- Eine komptette Erneuerring des Dachstuhts sowie ales schulkfassen_Fußbodens vrurale für drinoen.i nötiq {enarten. ;o.*'ää.t." -i"nrr 
votlkonmen dieEinfriedigunq. o.. schrn-.,trr..=erät lrug in der füc;-i:-r verstopft. Eineeinwandfreie Dunggrube ist auch nicht vornanaen.,In Herbst 1910 bekan .lie cemeinde Btekenalorf von der Regierung den Be_scheid, daß die schüter aus sechendorr 1uo=q.Ir.Gu,.rnunr.iä; ) in sehtendorf ajsFrendschulkinder zu qetten häb€n. Die rtt".i, ä.i ii"a.'.'äno nunmehr der ce_.1-inde rdköht e,n .renoschu .,-.o. . hu-dicj. 

^.. 
i.'q;';i...; rlcsche.duns wer_den niL -nrerr:ch!sbeginn an r'. 0,r''o neun s-...,";oo.i.i r nder 1äch Bleken-dorf abgemetdet. Der Sehlendorfer s"nur. 

"..ni"il.i"nui- no.n 21 Kinder. DaI,l!" ..i. ceme ndeverEretLns " ,<"\öht d-; j; ;; ;j,."'b. von ,e2B schonbeiür-htetpn. BescttLß, dus -sp€rsdmkÄiL 
o . s-,. .näo.r-.i änrtu .r. Ruhon zubrinqen und die sehrendorfer riinaer in «"t Äi .i"1r".r,"1"n: Das führte jedochzu starker Unruhe und einen ein-st.immiqren EI tern_Einspruch , der diesmal Erfotqhatte, sodaß dle ceneinde den Anrrag in piO" ,".U"t!.ä." Die beiden schutenwurden dann doch zeitlrei se zusammenqefegt, vor atten bei IängerenErkrankungen der Lehrkraft oder bei vu;.älrrL-,.r 'a". ät"t]äio"..tzung wie von1940 bis 48 und i957 bis 58.Die neue Geneinaleeintei luno 

. 
hatte aber nur 10 Jahre Bestanat, ehe atann 19JgBlekendorf , Kaköhf un.l resse;dorf laucn ersi ütl;;;;;; entstanden) zurcroßgeneinde Blekendorf zwangsvereinigt 
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Drei Kreuze genügten...

, !- 'Zii.V-z-.,,
,L - ;. . f* , ln 

:, l* or* /_- 
6r'-7+-__::,. /,*.; --:- jz-,,,** ,e,*z -._z*i:-/--*-/.,;-Z -;jz,z/.Z .:*,t1) l_l.Z E ;-,

l-** ra ,!* r t,o.'.. .,.. verletzung und
bittet un gericht-
liche Bestrafung.
Lütjenburg, den 3.
october 1906."

Es fofges drei
nerkwürdige l(:reuze.

,,fch beschel nige,
daß die Ehefr:äu

Maria Bohnhof thr:en
Nanen nit 3

Kreutzen unter-
zeichnet hat, we.i 1

sie angeblich nicht
schreiben kann.

crans. ber.Cend.Wachtneister.'

Bei Maria Bohnhof (geb. Hester, gest. 29.7,r93A) handelt es sich un die
Ehefrall des Rentners Johann Bohnhof aus Blekendorf, der an 15.5.1921 im
Futterkarnper Mühlenteich tot aufgefunden wurde und zu den Zeitpunkt 80 Jähre
aIt wär. von einer Louise Schwein (wahrscheinlich Schlrein) war in den
Kirchenbüchern nichts zu finden.

E§ I§T §CHON,
VERANTWORTUNG

ZU TRAOEN
Kirder zu häben. gehört zu den

schönsien Dingen im Leben. Sie au1-

rvachsen zu sehen, auf sie einzugehen
und sie auf das Lcben vorzubereilen.
ist eine ständige Herausforderung. dic
viel Phantasic crfbrden.

Ihnen eine gute, sorgenfreie Aus'
bildung zLr ermöglichen, gehöft zu

den wichtigsten Aufgaben der Eltem.
Die Voraussetzungen dafür sollten Sie
schon dann schaffen, wenn Ihr
Sprößling noch Lokomotivflihrer oder
Entdeckungsreisender werder will.

Der sichere Weg zur finanziellen
Vorsorge ist rege.lmuißiges Sparen.

Fragen Sie den 5 -Geldbeftter

Der nebenstehende
(verkleinerte) Text
lautet:

,,Strafantrag.Die Unteizeichnete
stelft biernit ge-
gen die Ehefrau
Louise schrirein aus
Blekendorf Strafan-
trag wegen Körper-

aa

wr:nrL's unt Geld

SPAR IGEIS PION

4r/
. u /: tr /., J- g;.-";.t* h,z-2"7/_ r *fifz?+;';;*;-



Ein Verkehrsrrergehen in
Kaköhl1927

Oberlandjäger Thielke inetatete
t3.August 1927 dem Herrn Amtsinspektor
in Kaköht:

,,Am 11.d.t{ts. hat der Angestetlte
der Firna Krunpeter in Lütjcnburg,
Helnuth Mikasch, geb. am tO.4.O5 in
Kiel , vrohnhaft in Lütjenblrrq r nit
scinem lahrrad den z{rischen t<aufnann
Uö1]er und der Mcierei von Osterhoff
geleqenen erhöhten Fußsteig befahren
und dürfte sich sonit einer Zuwider-
handlung qegen die Pol.Verord. vom 14.
8.25 -Amtsbl.S.292- schuldig und sträf-
bar genacht haben, Eigene Wai]i.nehnung."

Dazu nahm der Beschuldigte
20.4.27 an den .,Herrn Aflts.ro.steher
Sievers in Kacköh1" irio nebenstehenal
Stellung,

Ia Besitze Ihres Scir.elbens yoxl

17,ds. l.:ts.tei1e ]trneE höfl. xtit,d:,ß
ich de! betref?ertlen tr\!]steig Eic:ri
a1s so.lcheti elksEnt h3beJAr ictl C:rEr

"n." 
..ta:]:: cen lahrw€s bei:hre!

h:itte,

0bEe ests!- echei1.l arEecl,ecllies

Verbot(nie en Ceijl iußsieia von fLi I]]:e
bi.. ic.. 1:3-. e c- .lo:fe_ a[;eb. .. . .1,/

odp- 'ö124- fo-' .. .ö.-r ,J : ,Er. i-ire_
an Anfallg Ces illtre3esrkelln derselbe
eben so .'Lr ,_s .d. .,

vexdeE und bii..ie ic,, d:irer tröfl.rE

Der Vernerk,.Erl.digt,
leiCcr nichts über dert

6t-r'aferfalts,

Y //
c'64a77i/i2 -'

29, E." sagt
Ausgang der: ulzsi

ßge

ffi
mI
§!l
LJ

, Der Renau r I'lltade

.,Er. h d:s !bereuseidre Raumkoizepr.de
bene Ar§otruns und dcn n edr snen VerbRu.h ..
trnd aehr rm Ende als souve,äner teser dä.

De ..Bese i se'no Krs be m

Na.h h,cht wenlAer als l4Te
lhr persönli.hesTert Urt€il minde*ens

l]nrr Blrnr.n liird& 1.,11Ecor 23.30{, D]\.I

Finanzienngsmgebor

a ab 1,9% €flektiver

a ab 10% Anzahlmg

'elrei[el
/,,r\\7

RENAULT
ZUM IEgEN

Lütjenburg, @ 0 438L I 8321
Aufdem Hasenkrug 12 am Bahnhof



Was
D;e Fohrt des Reichsbundes Anfong

September führle in diesem Johr vom 2.-
6.September bei herrlichem Wetter noch Reil

on die Mosel. lm,,Reiler Hof" woren die 50
Mitfohrer sehr gut untergebrocht. Am Dien§og
wurden in Trier u.o. Dom, Bosiliko, Porto Nigro
und der Kurfürslenpolost in Augenschein
genommen, donoch in Bernkostel eine
Schiffohrt ouf der Mosel gemocht. Am Mifiwoch
ging es in die Eifel, wo die Brouorei in Bitburg
(mil Bierverkostung und Brezeln) besuchl sowie
die Rennslrecke des Nürburgrings besichtigt
wurde. Am vorleinen Tog führle eine Togestour
die Mosel entlong u.o. noch Zell, Beilstein und
Cochenr.

Der Fohrlenousschuß hotte so gui
gewirlschoftet. doß om 1 3-September zusätzlich
noch eine Fohrt in dos ,,Honsq-Theoler" in
Homburg zvt nochmittöglichen Voriet6-
Vorsellung für die Mitfohrer durchgeführl
werden konnle.

3

-

L
I He mLr gadzuhn . Ze.trarh€ zunss und Lüftunosbaume!$er

i . 2!321 Gadsdorr B0nsbe.g 1 'Tel. (04331)5242 F.x 6353

''Beratung, 
Planung und Ausrührung von

Heizungsanlagen
als Wermwasserzentralheizungen mit

, . öileueruns
a Erdgasieuer!ng
a FlÜssiggasleuerung

Reparatur und Wartung von
a Ölbrenner
a Gasbrenner
a Warlnüasserbereller

8äder und Komlortbäder
nach lhren Wünschen mAlt und Ner.rbau

Bauklempnerei
a Dachrinnen. Falkohrc

a schorf sleineiniassungen

NEUr
Regenwassernutzungsanlagen

lür WC, Waschmaschine

und Garten

Schornsteinsanierung
mit V4A-Edelstahlrohren

Die Vereinsfchrt des SC Koköhl hotte vom
lB.-2O.Ohober den Rhein zum Ziel- 38
Teilnehmer fuhren mit einem ,,Kühl'1Bus und
trofen um l6 Uhr om Zielort Komp-Bornhofen
ein, wo die Quortiere im Hotel ,,Wogner"
bezogen wurden. Noch dem Erkunden des
kleinen Ortes und einem gemeinsomen
Abendessen wurde im Hous ein Abend mit
Musik und Tcnz geboten.

Am nöchslen log brochte der Bus die
Gesellschoft zur Rheinföl'rre, die noch Boppord
überseizte. Dort wurde entweder der Ort mit
einer Stodtrundfohrt im Mini"Bus erkundei oder
eine Fohrl mit der Sesselbohn zu einem
herrlichen Ausblick ouI die Rheinschleife
unlernommen. Anschließend ging es mil einem
neuen Rheinschiff noch Koblenz, wo dos

,.Deutsche Eck" und donoch die Festung
Ehrenbreitstein bes;chtigl wurden. Der Abend
konnte im Heimotorl noch freier Verfügung
gestoltel werden, noch und noch fonden sich
olle wie om Vorobend wieder in gemeinsomer
fröhiicher Runde ein.

D;e Rücklour om Sonnlog wor - wie olle
Fohrten im Bus - mii viel Musik und viel Gesong
verbunden. Nichl nur Heini Reebehn unterhielt
mit dem Schifferklovier, ouch Horsi Pi'witz löste
ihn ob. Dos gemeinsome worme Fssen in
Lensohn bildete den Abschluß der Fohrt, zu
deren Gelingen ouch Fohrer Horold Werner
und der Fohrlenousscbuß beigetrogen hoben.

Zur 'Nochbereitung' der Fohrt mii Foto-
und Erinnerungsouslousch fonden sich die
meislpn Teilnehmer om 3.November zu einem

semeinsomen Frühstück im Pockhus ein.
tr

Am Hoplenhof 7 24321 Lütjcnbrlrs



Dos diesiöhrfue Mtisli-- !i e ife lld es

SPD'Ortsvereinq om 26. Okiober
wor'vleci,^r ein,,Rotkohlesse r" ior
Pcchhus Dos leckere Ess,^n nrlr

onschließendem gernütli.hen
Beisornmensein rnd Tonz wor
erfrellich sut besucht. Auch dieses
Jchr str:nden viieder EhrL,ngen
lnr l.eue 

^4ilslieder 
or. Neben

Morgoreie Lühr und Christel Roth
(beide nichr onwesend) *orden
!qa\c.1la!q[-qelQ]!1er Griei.l
iür 25iöhrise-ireue zur SPD vom
Vorsiizenden Holger Schöning

iotrl dem Foio links) rnit Geschenk
lncl Urkunde seehrl. il

Dcs 6!li Mioied des SC Kol<öhl kofnte
C,er l Th -.n

jub;ciumslohr besrüß1 werden. Es hondeli sirh
T Por L ü r, I i D.rJ j" -i -I.,

Sohn der Anselsporie beigelrelen isl. Au.h
Sportenleiler Monfred We lendorf lreul sich

über der Zu ouf (mit Worteliste). ln
Eigenelstung sind berelts viee Arbeitsstunden
ge eisiet worden, um den Zugong zur 'Koköh er
Buchl' zu er eichtern.

.
Erneuies Zusomnrentrefien der \lolleybqllcLr

.u!! unserer 8qrlteJlremeinde Zierov/ (Kreis
Nordweslmecklenburg) und
Gemeinde. Am 2S.Seplember wurde in der
B ekendorfer Ho le zunö.h$ den
Wonderpoko gekömpfi (den mil s:3 die
Gosloeber bekonrenl. Zwischendurcl, wurden

Störkunsen cm Ku.henirüffet onseboien.
Noch den 'Pflichtspielcn' wurde noch bunt
serrischt und zum Spoß weitergespielt. Den
Abschluß biidete wie inrrner ein semülliches
Beisc;mmensein irn Gruppenrounr.

-
Ein n,-uer Einnahrre-Rekord ",urde beiar

Bcsrr der Sr. Cloren Gemeinde erreicht. *ie
ir, rr r o,'r ' j,te,, Nuve.nb4r. Sonntog :rn

Gerneintlehous ousgerichrei und wieder sehr
gut bosucht. Mil dem Verkouf der Bostel, und
Hcrrdorbeiten en,es lohres, den Einncrhnren
durch Koflee und Kuchen sowie durch Spenden
korn die slolze Sumrre von nrhr ols 4.000 DM

lm Februor sollen donn die Vorber
für clen I0.Bosor 1997 onlcru{en.

tI

eitungen

fs.ia" iil
Nix as dütt!
Wenn ik mi mol wat wünschen schull.
ik wünsch mi nix as dütt:
Noch eenmal \,/edder Kind to ween.
ganz tutig, dL!mm Ltn lütt.

Un denn - \lenn't Heilig-Obend ward -
so in de Schummeree
ganz still ins uns lüft Döns to stohn
bi Vadder an de Knee.

Un noch mol seehn, wat, Licht üm Licht,
sien'n Schien no boben smitt.
un allns wat bunt in'n Dannboom hangt,
dat lücht un blinkeft mit.

Un noch mol, wenn dat buten kloppt,
so ganz vull Angst un Freid
mien lütt Gebeet döt't Halslock quäln,
so gau un good asl geiht.

Un denn doar stohn mifn Fatt vull Nöt
un mit son heeten Kopp:
,,O Vadder, Mudder, kiekt doch mo
Liggt noch wat boben op!"

Dat is mien Wünschen Jaahrför Joahr
Noch eenmol wedder trüch
in't scheune stille Knnerland,
int Land vull luder Glück!

lck weet uns' Hengoft gift mitt ne.
Man een Deel weet ik wiß:
Dat sick mien Jung dat jüst so wünscht,
wenn he mol sowiet is.

Un noch mol rüken. wenn an't Füer
son lütten Danntilln swehlt.
Un noch mol lüstern, wat dat klingt,
wenn uns lütt Speetdos speelt. I (Rudoff Kinau)



6§; Der Kreisliga-Klassenerha-lt ist möglich!
- Die '\cn;ri en l'an. de, SCl. lulren *oL bei derrl ,.ständigen Verletzrenzahl erwaüei, daß die

Mannschaft doch mithalten 1\drde. Nach dem guten
S1all karn dcr 'schwarze Oltober' mit 4
\irrl<r a;en bei I l8 tur<rr u.d
Feldvciweisen So gchl es nur noch darum, den
Abstand zu den Abstiegsplätzen zu behaupten

?unktgewinn (2:2) gegen den VfB tsehrensdorfbcsonders \\,lchtig, auch liir das Selbst\,ertrauen.
I)agcgcn muß die Il Mannschaft mil den vorleirlen Platr in dcl A-KIassc vorlicb nclmer, allerdings mil
Tuchtuhlung zurn Drittletzten. Zu beklagen waren ebenfalis ständige ?ersolulproblerae, dagegen ist die
Betreuefrage mit Holger Hahn cndlich gclösi (fur Holgcr Schöning, dcrjctzt Srammtorwa.t der I l\,lannschal1 ist)

Die lleims dcs SC K in Blekendo
So I D.z I:i 00 ll 'I SV Plnn il

i.t 01) I 'lv Getrin
So li Dc1 1t 00 lt SV R€1hr iich
Sa ll Dc1 l] 00 I

TI TS\rLüticnb,de ll M
Da u,ar der

..a Dfu im Jakgang ls87: Jeruiie[ Bölle.t,
Daniela Seiler. Kalhrin Schwarck.

Königsangeln

Beim Konjgsangeln in der q*' .3
Bran.luns vor Weißenhaus am

26Okoüer (inoffzielle Vereinsmeisterschaft) setze
sich Raine, Moyseszick als klar bester von ll
Teilnehmern mit 263 Punkten (7 Fische) durch.

Zweiter wurde Klaus Engfer (97) vor Spartenleiter
Manfred wellendorf (50 Punkte).

E rfolgreiche Turlrerinnen
Bei den Mannsohalismeisicrschaftcn dcs
Krcisturnvcrtandcs Plön in Hcikendorl al1l 24.10.
konnte die Turnabteilung mi1 ihrer lJlungsleiterin
Ccrlinde N4üllcr drei großadigc Erlolge verze]chnen
Die Riegen des SCK wurden

'> Krcismaister im Jahrgäng 1990:

Tara Schröder. Maike Lage, Maike
Fleischhauer. Kristin Moyseszick

-.> Kreismeister im Jahrgang 1988: Lisa Kruse,
Mareike Franzen, Ch.istine Schwarck, Rona

Schroder Allna Hopp

2.Reit-Vereinsmeisterschaften des SC Kaköhl
Am 26.Oktober fuhrle dic Rcilspartc in K]ctkämp die zw€iten Vereinsnreisterscha0cn in mehreren Disziplinen
durch. Folgende ErstplaTierle konnte geeeh( werden(wobei die Sieger ie\\eils Urkundc. Pokal und Schleif'e

erhiclren und alle bls 5 Plazie(er Ehrenpreise):

Einfacher Reitenyettbewerlr: 1 Abteilung: i J walter (La Mi.agc), 2.M Fliessner (Amadeus) 3. M Jebe (l-eo)

2 Abteilung: 1.C. Raschpichler (Leo), 2 A -C. Frischmann (Donata), 3 K wittmaack (A adeus). i Abteilung: l.D.
Buchholz (Sahara), 2.8 Ripke (Ronja), ll B. Flicssner (Char\) 4 Abteilung I L Hübncr (Sahara), 2.E. v.Brockdofi'
(Jacob), I Ramona Timm (Amira) 5 Abteilung: I S. Pommerening (Charly), 2.L Hubner (Pascal), l.Ante Schröder

(Tom) 6 Abteilung l.Rona Schröder (Wölkchen), 2 L Fischer (Ronja), I Michael litzner (Sarina)

Vorführ- und Pfl ese*ettlrewertr:
l.Abteilung: I E v. Brockdodl (Jacob), 2 A-C. Fdschmann (Donata). i S Knappe (Ronia).

2 Abteilung: Michael Fitzner (Sarina), 2.J Pommercning (Gipsy), :r.l- Hübner (Pascal) und

Christine Schwarck (Gaius)

Dressurprüfune Klasse E:l.Stelanie Komorowski (Sarina), 2 L Nagel (storm). i. Nadia

Schrödcr (Ronja)

Spritlsorüfuns Klasse E: 1\adine Kunororrski (Sca clt).] B Bunjer ((lhi.o) I \{ar.o \lohr (Aclri1le9

P?rarklasse: I L Hubner (Saharal und \lichael Fitzncr lsarina).: J Wdlter (La N{irageJ und Nadi.e Koürornsi[;
(Scarlett). I Nl Buchhol/ (Pas!al) und \4 Jcbc (Amadeu,
Beim absclrtießendcn Elczglgitq im K o -Svsterr set/e sich Jennilir \\'ilk (Liherrv) dLrrch

^us 
de. Kombination F. Dressu. und Springcn ein,a Nädine Komoro\rski auf ,Scrrlett" nls \'€reinsme;ster

heri0r.
I)cr l)ank des Yereinslorlilr.nden Gerrl Thiesscn gall bcsonrlers Spanenleircnr Gudrun fitzncr Iirr riie perillte
VorbereirLrng Lind i)urchfiihrung dcnr Flhep&. Brorkdortr als .Hausheüen rilr dic \ieltälli1]. LrDtersrarzrur! !n,l
den rielen Helfirn und Spendern Ein reichhalliacs uLlft'et yersorctc'teilnehrrcr ufd Zusc]raucr an dies€m lt-
Slunden- lag i. dcn Pausen z\!ischcndu.ch



Mittwochs 15.30-17 Uhr
Sprechstunde unseres

Bürgermeisters Hans-Peter Ehmke
in der Kurverwaltung Sehlendor{.

Bitte mögli.hst vorher l'errnin vereinbarcnl
004382/9223,1 (neu!

Frr:04382/92235
Filiale.ler Sparkasse Xreis Plör nur noch bis zum 31.12.96

- Alte Dorfstraße X aköhl-@$$A2/217

Sonnabend 7 l)ezemher

Donnerstag, l2.Dczcriiber
Sonniag, I5.Dezember
Freitag, 3.Ja11uar

Freitag, 1o.Januar

Sonnabend. l.Februar

Sonnabe[d, l5.Febtuar
SonnabenC, 1.März

Sonntag.2.Nlärz

l-i l-hr Ali.rrlalli'r dll Gcrrrirrde liil' Serrioren ab l0 unJ Pa|tncr.
I ilirdlasllrlus i:airsiirn. Nesscrrrlorl
I5 t-hr ,\.1\.nisä-i.i Lits Ruicts'oL:rrrles irti Siieters (,\.nnrl'klLurg Lisr). l2.t
\\reihnechtslcicl rlcr SPD. Ij Lhr (s beilicgenrlc EinlacLLnql
Sl,at- LLrrl l.irillelabend rler llarhl:i'Jer' (iilCc. l9 30 Llhr Landliastlaus
Paustirn. Ncssendorl
\\rl ire i1 er llrrütcn dcr Kalaihl.r Cilde, (lssthers Sie\\,ers- Kakaihl
l9 :0 UhI Karn.rad!.haltsabend des SC Kal(ähl. nril lsselr- fiir Nlitglieder
uud FIc dc l\'oriIrJrclliulrq). aja:rthirus Sic\\crs. Kakohl
\\'intc.,crsriige der Ralhlauel Gilde. Landgasthaüs Paustian, N
Jahrcs|auptversrnrmlufi .g rler Rathlauel Gildc- l.andgaslhaus Pau
Ncsse dor l'

-.lllel:endorfe| Zeihrrg_ Nr .14 clschcinl

essendorf
stian-

fqrl
GRÜNE TONNE

UND
GELBER SACK

*ä

Leeruns bzw. Abholuns olle 4 Wochen:
§e.he!d!ü Selrlendorf, Sie!l.Furcr.!omp: f,eiiqlsl!Djz!3;llJq!-2sjeb-
reslll.he G-.melnd-.r montons 9.Dez.,6.Jon.,3.Feb.

Preirrk.rl und 66 Abend sonaobends, 19.30 Uhr
om ?8. De"cmher, ?s .ran,,o., 22. Fetxuor esin der,,Schulrheiß Stube" Kok6hl. Es qehr um Fleischpreise-

Wir wünschen ollen unseren Lesern

frohes und besinnliches Weihnochtsfest

sowie ein gesundes, friedliches und

erfolgreiches Johr 1997 |

lhre Sozioldemokroien in
der Gemeinde Blekendorf
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Innenausbau
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Ii{serdodr
Alte Dorlstraße 10.24327 Xaköhl

DlFrlon9bslSLJhr
Sa 3 l3 Uhr Ilonlags Jesci r:sen.

hre Anms dLrng

nehme lci gerne auch ieleloflsci :,.lqeaEnl

Telelon 043B2ilB1

Jürgen Hintz
24327 Kaköhl
I04382/2s6

Ich führe aLrch sämtliche
llaggerarbciten preis» ert aus

tr
tr

Holzfenstcr
Kunststol'fenster

'Iüren
'freppen

Raunrteiler
Einbauschränke

tr
tr

tr
tr

tr
tr

llnseren !(undet sryJtn wir ti ert Dat(fir r{as uns

entgegeng e ftracftt e 'r"ertrdu en unf, wütocrten

frofit festtalle utd a[[es Qute zum JartreszL,ecrt-seI


